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260 Anton Schönberger.

Du rödst not und deut' st not, wir Stummerl/)
Du kinunst mir heut wundäli für!"

„„Nn, nn!"" macht da Wirth äst än'n Ljumsä
Und deut't aufn Rroas, wo a steht,
Den Bauan hats aba vadroffen,
Sötzt wieda sein'n Ljuat auf. und geht.

An Licht! danah 2) kimmt sein Stallmorsch
Um d' Jausn 3

) für d' Leut aus da wies,
„^m, hm!" hat as gmacht, wias eahms gsagt hah
's Mensch hat gar not gwißt, was das is.

Sie fragt aftn a um was andas,
„Qm, hm!" und „nn, nn," sonst koan Wort!
Leicht hatn da Schlag auf d' Hod troffn?^)
Du mein Gott, das war aba hart!

Iatz kimmt a sein Weib aus da Rira
Und stacht 'n halt ar a so stehn;
„Nu!" sagt sie, „du bist leicht angnagelt?^)
Rannst not um an'n Most awigehn?" 6)

„„Hit, ritt!"" machts da Wirth zu da Wirthin
Und will ihr grad deutn, wogn was.
Sie is aba schau in da Ruchl,
„In Gotteswölln! was is denn das?"

Schreits außi, „das Gselcht 7
) is ja wögga?

Allssand, wias in Hauchfang is ghengt;
Da liegt nu a Henker! 8) am Ljerd da,
Drum hau i mas eh schau glei denkt!

Do Dorhausthür öffn da außi,
Wer is in da Ruchl da gwön?
Du stehst wir a angmalna Türk da
Und hast nixi ghert und nix gsegn?

Da is ja d d' Lleischbenkthür öffn,
Dö halbate 9

) San und aft ^

's Ritz,

A) wie ein Taubstummer. 2) kurze Zeit darnach. 3) Zwischenmahlzeit. 4) vielleicht?
hat ihm ein Schlagfluß die Rede geraubt. angenagelt. hinab (abhin) gehen (in den Reller)^

Rauchfleisch. 8) kleines Stück. 9
) halbe.
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